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Oeffentliche Vendu.
Freitags den 25. September nächstens,
um I lthr Nachmittags, werden die Unterschriebe-
nen auf dtm Platze selbst, folgendes schätzbare Ei-
genthum öffentlich verkaufen:

Eine schätzbare Äauerei,
gelegen in Nordwheithall Talinschip, Lecha Caun-
ty, enthaltend l 59 Acker und l43 Ruthen genau-
es Maas; gränzend an Land von Michael Sem-
mel, Georg Frey, Aaron Schäffer, Säntee Peter,
Carl genstermacher, Venn!» Semmel, Daniel Pe-
ter, und Auws Nabenold.

Die Verbesserungen sind ein gutes
Wohnhau« und Schiveizcrscheuer, beina-

neu, Pferdestall, WagenhauS mit
und llbirhaupt allen

nöthigen Nebengebäuden. Das Land ist gut ver-
sehen mit Wäss, r; ein guter Brunnen ist vor der
Thüre und der Jordan fließt durch das Land, und
es ist hinlänglich Wassergewalt um ein Mühlwe-
sen zu treiben. Ohngefähr 8 Acker sind Wiesen
und das llebrigk ist gutes Bau und Holzland, mit

garten ist auf dein Lande. Cs kann im Ganzen
oder in Stücken verkauft werden wie es dem Käu-
fer beliebt.

Wer es in Augenschein nehmen will vor dem
Verkaufstage, rufe an bei den Unterschriebenen
oder bei dem darauf wohnenden David Frey,

Es ist noch ein Theil des hinterlassenen liegen-
den Vermögens de« verstorbenen Abraha m

Jacob. leKihin von Nordwheithall Taunschip,
Leeba Eaunly.

Besitz und ein unstreitig Neck t kann gegeben
werden bis den nächsten 1sten April.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
wartung vor»

Abraham Jacob, 5 e? '. .

A°>°» Z
Sey, A. » nqZm

Schätzbares
Liegendes Eigenthum

?l»f öffentlicher Bend» zu verkaufen.
Auf Samstags de» Lösten September, um l<>

llhr Vormittage, ft>U auf dein Pl.rye selbst, in

Niedcr-Milsorr Taunsch Lcch.r Caunt'.!. folgen-
des schätzbare liegende Eigenthum auf. öffentlicher
Vendu verkauft werden ;

No. I.?Eine gen'isst Grund.
gelegen in besagtem Taunschip und Caunty ; grän-
zend an Länder von Daniel Schuler, Friedrich
Al.'bst, Edward Reinhart und andere ; enthaltend
18 Acker mehr oder weniger.?Darauf ist errich-

tet
Ein gutes zweistöckigtes sie,

Wohnhaus,
Scbireizer - Scheuer, Schweina

Ä.iU ilnvandere Nebengebäude.?Diese Lotte ist
in den: besten Cultur-Zustande ist unter guten
Fensen und ein gewünschter Theil duvon sind
Wiese» und Holzland, ?Auch befindet sich «In gu-

No. 2. ?'Ein Stnch.Hylzland,
gelegen ist vorbesagtem Taunschip und Caunty
gränzend an Länder von John Eberhard, Davit
Schüler, und andere; enthaltend Z Acker, mehr!
oder weniger.?Pas Ganze ist gut mit Holz be-!
wachsen. »

Es ist die« »in Theil des hinterlaßenen liegen - '
den Vermögens des verstorbenen Ludwig!
Schüler, letzthin von besagtem Taunsch.p uud '
Caunty.

Die Bedingungen am Verkaufet,ig: und Aus-'
wartnng von

>sl?lisiiana Xöder, Peter Schüler,
Lathaiiiie Schuler, David Schuler,

tLlian Schuler, Erben.
September 2. 1827. »q3,n

Oeffentliche Vendu.
Aus Samstag« den ."ten October. 18,>7, um

12 Uhr Mittags, soll am Hause des verstorbenen
Andreas Fritzinger. letzthin von Hei-
delberg Taunschip, Lech., Caunty. folgendes per-

sönliche Eigenthum öffentlich vnkaufl werten, näm-
lich :

1 Nind, t Schaas, I zw-igäuls und 1 ringäul«
Wagen, ein Bad?, l Wagenlieist, Heuleitern,
Schiebkarren, Egge, Schlitten, Pfluge, Windindh-
le, Strohbank, Pferdegeschirr, Sattel, Wagendecke,
Sperr- und Kiihketten, Grub- und Marten-H.ick-
en, Schippen, Gabeln, Frnchtreff, Better und Bitt«
laden, Schränke, Kisten, Tische, Stüble, Bänke,
Ofen mit Rolir, Spinn- und Woll Räder, Cär-
petS, Sacke, Flinte, Bienen- «nd andere Körbe,
Eisenbäsen, Eisenkeßel, Faßer, Stänner, Ziibee,
Wursimaschine und Wurstbank, Halbhuschel-Maas,
Webstubl, große Druiiisäge, andeee Tägcn, Aexte,
alle Art Kufergeschiir, vielerlei Hobe!», Bohrer,
Meißel. Winkcleisen, Hobelbank, Schneitbank,
Drehbank, Wagnergeschirr und Mustern, so wie
Speiche und Naben, uns sonst noch eine große Ver-
schiedenheit von Handweris-Geschirr, so tpie auch
Bauern, Haus- und Küchengeräthschasten zu u»i-

Die Bedingungen am Verkaufstage und Aus-
Wartung von.

Samuel I-Kistler, Adm'r.
Septeniber i). 1857. nqZm

George B. Schall,
Rechts-Anwalt (Xuornez? »t

Amtsstube einige Thüren unterhalb BechteiS
j,,American Hotel," Allentaun. Pcnnsylvanien.

»SS' Er kann in der Englischen und d eutschenSprache gesvrochen werden.
Mai ,3. nq,l

William H. Ancy
Nechtsgelehrter (.4uorno? st

Hat sein« in der OK Hamilton Srrale-
> gerat« gegeniiber ren dem Eeurthau« in Allentaun,

AOentann, ».'lärz N, IKS7, rqZN

Union
Caunty-Versammlung.

Die freien Bürger Lecha Caunty?von al-
len politische» Parthricn ?welche gegen die jetzige
Administration, und die Entehrung der National
Regierung, durch die Erweiterung der Sclaverei,
gesinnet sind; ?Alle, welche dafür sind wieder
auf die deiuokratischen republikanischen Grundsätze
von Waschington, Jeffrrfvn und Jackson zurückzu-
kehren ;?Alle diejenigen welche dafür sind die
Rechten der freien Männer, so wie freie Arbeit zu
beschütze» ;?Und alle welche zu Gunsten einer ge-
schickten und sparsamen Slaats-HauShaltung sind,!

. ?sind achtungsvoll eingeladen einer Caunty-Ver-
sammlung beizuwohnen, welche auf
Samstttgs den Lösten September 1857,
um lö Uhr Vormittag«, am Gasthause von I,
M i n n i ch, in Mechanieoboro, Lecha Caunty,
gehalten werden soll, für den Endzweck sich für den
jetzigen Wahlkampf zu organisiren, besten
und wirksamsten Mittel und Wege zu besprechen,
nm unsere ererbte köstliche Freiheiten für nnS und
unsere Nachkommenschaft fernerhin zu sichern. ?
Auf Anordnung der

Stehenden Cvmmi'ttee.
September 9- IBZ7. nqZm

Waisengerichtö - Verkauf.
selb», in Mechanickl ore, i'echa Cauiili', auf Sai»
stag« den Listen Tclol'er, nächsten«!, »in II)llhr iver-
iniii.'g«, öffentlich verkaust werken, nämt ck :

No. I.?Ein geivißep Strich Land,

1 l!Z N'itben l'anft, unter quten ?>nscii und ta»
ist in einem guten B'U-ZiiN.'iide, Darau

lefindel sich ein ireil>euter lunger Ü<e,Ul!igarlen mi!

No. 2.?Eine geivisie Lt'ttc Grund,

Ein zweistöckilsleS backsteiiieriies
Wohnhaus,

No. l?.?Eine andere Lotte Grund,

Ein 1 ä Stock hohes backsteiner-!
Wolinhaiis, >

No. 1.?Ein gewiser GrundstnA', !

Ein siutvcrfertigtes und
Fräin-WoluihatiS, '

No. s.?Eine gewlße Grundlotte,

großer Främ Kutschettma-

Peter ?)kicklcv, ?

z,' IV, Uliä ley, Schreiber, !
September lii, i eit-n !

Waiftngcrichtv-Verkauf.^
Waiseugericht von Lecha Caunty, soll auf Sam-
stags den Lijsten September nächstens, um l Uhr
Nachmittag«, auf dem Platze selbst, öffentlich ver-
kauft werden >

Eine gewisse herrliche Lotte Land,
mit dem Zugehör, gelegen Indem Städtchen Neu-
Znpcly, Lyn» Taunschip. Lecha Caunty, stoben»
an die Deeator Strasse und Butschers AUey, ent-

haltend ein und ein Viertel Äeter, mehr oder we-
niger. Dir Perblßernngen darauf sind ein

ZweistöckigteS Planken-

»i. s w , auch befindet sich ein »!>febie»der Brun-
nen vor der Hausthllre. Diese« Eigentbum schickt
sich neben seinen andern yortreflicheu Lageu noch
für einen guten Arzt, indem rH >» einer angeneh-
men Nachbarschaft liegt.

Es ist dies das kinterlaßene liegende Vermögen
de« verstorbenen Dvctor Henry Mnmbauer, I
letzthin von vorbesagtem Taunschip und Eaunty.!

D>» Belmgungen am Verlaufstage und Auf-!
wa.tungvo»

George Noth, jun. '
Will,am A. Nicker. oi.

Durch die Cvurt ?Z. U). Ulictley, Schr.
Sex-ember Z, IBS7. nqZm

Papier! Papier!
Alle Arten Brief-, Commereial-, Not»«, Cap-

P'ck- und Fensier-Papier, soeben irhaDeu und gar
billig zu verkaufen Im Buchstohr von

Keck, Guth u. Helfrlch.

Allentaun, Pa.? September 23, tBS 7.

Ein großes Batallion.
Auf Freitag» den Sten Oktober,

um 1l) Uhr Vormittags, soll am
A Gasthause von Aaron G u t h.
A in Guthsville, Lecha Eaunty, in groß-

» artige« Batallion
z Folgende Compagnien haben be-

N reit« eingewilligt gegenwärtig zu sein;
VI? Die Monroe Truppe, von Rutztaun,

Capt. E. Helfrlch; Die ZLasching-
ton Cavalleristen. Capt. Schlauch;

! Und die Allen Infanteristen, von Al-
lentaun, Capt. Harte ?die« ist die neue Deutsche

! Freiwillige Compagnie, bei der da« Commando In
der Deutschen Sprache gegeben wird.?Auch sind
noch folgende Compagnien eingeladen beizuwohnen,
von welchen die Mehrzahl auch noch gegenwärtig
sein wird, nämlich: Die Bethlehem Eavalleristen,
Capt. Wenner; Die Wheithall Cavalleristen,
Capt. Kühn« ; Die Allen Reiftls, Capt. Guth ;

die neue Freiwillige Compagnie von Easton, Capt
Siegfried ; Capt. Laubachs Kreidersville Freiwil-
ligen ; Und überhaupt alle andere Freiwillige

! Compagnien und Braßbanden in diesem Eaunty

S5S' Maj. Gen. Laury, Gen. Rupp, Mas.
Etting», Maj. Ruvp und die Aid« Dillinger und

j Stecket sind gleichfalls eingeladen gegenwärtig zu
sein.

Da« ganze Publikum ist ernsthaft ersucht bei-
zuwohnen, den« an Spaß wird e« und an guter
Aufwartung soll e« nicht fehlen.

Viele Freiwilligen.
August 26, nqZai

Großes Batallion.

Samstag« den 26ilen September nächsten«,'soll
am Gasthaust ron I o h n K eck, In Südwheit-
hall, Lecha Caunty. »ine große militärische Parade
stattfinden, woran Theil zu nehmen alle Compag.
nie» in der Umgegend höflichst eingeladen sind. ?

Da« Batallion wird best-öen au« folgenden Com-
pagnie» : Waschington Trupp Allen Infanterie,
sdeutsche Compagnie von Allentaun;) Putnam
Artilleristen; Wheithall Artilleristen; und wahr-
scheinlich noch aus verschiedenen andern. Auch
sind die zwei Emauser, MillerStauner und Fogels»
viller Musikbanden, sowie das Publikum im All-
gemeinen freundschaftlichst eingeladen beizuwohnen

Sept. 9. nqZm

Waschington Trupp.
Ihr habt euch zum freiwilligen Batallion zu

versammeln, Samstag« den 2ksten September, um
10 Übr Bormitag«, am H.nife yon Jolm Keck

in Südivheilhall, Lecha Caunty, In voller Uniform
und faubem Waffen, um zu paradiren. Pünkt-
liche Beiwohnung wird erwartet, indem Abwesende
der gewöhnlichen Strafe unterworfen sind.'

Auf Befehl des Capitän«.

Jonathan Smith, O. S.
Sept, 9. - nqZm

Putnam Artilleristen.

in «iidwheithall, Lecha
Eaunty, um mit dem Battalion zu

! exerzieren. Abwesende sind der ge-
/ wohnlichen Strafe unferwoifen.

NN Charles Guth, Capt.
Sept. 9. nq,?m

Wheithall Artillerie.
a Ihr habt euch in voller Uniform3 zu versammeln am Samstag den 26,

September nächstens, um 19 Uhr

tM Aus Befehl des Capitän«.
Tilghmau HertzeU) O. S.

Sept. 9. nq?m

Mlle'n Infanterie.
n Ihr habt euch In voller Uniform
A zm Parade zu versammeln auf Sam-
N stags den 26sten September, um 19

Uhr Vormittag«, am Hause von
John Kiv, ln »iidwheithall Lecha
Eaunty, um daselbst am Battalion
Theil zu nehmen. Abwesende sind

/ der gewöhnlichen Strafe unlerwor-

Hem-y Harte, Capt.
Sept. 9. nqZm

An das Publikum.
Seit einigen Wochen wurde ein Advertlsemeni

In den Allentaun Zeitungen abgedruckt, woruntei

den Oleum Liquor, ein neuer Stellvertreter sü>
Leinsaamen-Oehl. empfehlend, die« geschah ohi»
mein Wissen und Willen. Bei dem Anstreichen ge
brauche ich immer noch da« Leinsaamen-Oehl dei

j ich stet« für das Beste zum Anstreichen halte, un

ich auch empfehlen würde, wenn es ans Empfehle.
gehen soll.

Edivard Drnbard.
' Sept. 9, n»3m!

Oeffentliche Vendu.
Auf Samstags den Lösten September,
um ll> Uhr Vormittag«, sollen am Hause de« ver-
storbene» Ludwig Schuler, letzthin von
Nieder-Milford Taunschip, Lecha Caunty. folgen-
de Artikel auf öffentlicher Vendu verkauft werden.
nämlich:

2 gute Milchkühe, 2 Schweine, 2 Schaase. ein
l-gäul« Wagen. Windmühle, Schubkarren, Bet-
ter und Bettladen, Tische und Stühle, Bureau«,
Drawer«, Bänke, Fäßer und Stänner, ein kup-
ferner Kessel, Oefen mit Rohr, 2 Bärrel Essig,
Getraide - Säcke, eine Quantität Flach«, eine
Wurstmaschine, und sonst noch vielerlei Hau«- und
Küchen - Geräthschasten zu umständlich alle« hier
zu melden.

Die Bedingungen am Verkaufttage und Auf-
wartung von

Peter Schüler, <

David Schüler, j
September 2. 1857. nq3m

Oeffentliche Vendu.
Samstags den 26. September nächstens,
um l Uhr Nachmittag«, soll am Hause de« ver-
storbenen Edward Schantz, in der Stadt Allen-
taun, folgendes persönliche Vermögen öffentlich
verkauft werden, nämlich t

Eine grope Auswahl von Getränken, al« Brän-
dy, Gin, Weiten- und anderer Whisky, Weine,
in Flaschen, Fässer und Dem j.'hnS, eine große An-
zahl leere Fässer, ei» Allen's Revolver, sammt ei-
ner allgemeinen Verschiedenheit von HauS-Geräth-
schasten zu umständlich anzuführen.

Die Bedingungen am Verkaufstage und Auf-
Wartung von

John D. Lawall, Adm'or.
Sept 16. nq?m

Audirors-Anzeige.
In dem Waifengcrlcht von, Lecha Cauntv.

I» der Sache der Rechnung von Aaron Lentz,
Gordian von losephP. B u tz, ein minder-
fäheiger Sobn des verstorbenen Samuel Butz,
letzthin von Nord-Wheithall Taunschip.

Und nun August 4, 1K57, ernannte die Court
John H, Oliver, Esg., als Auditor, »m besagte
Rechnung überzusehen und wenn nölhig liberzu-
scttel».

Veieugts?Z. W. Micklev, Schr.
lLT'Der U>sterzeichnete wird zur Erfüllung der

Pflichten der obigen Ernennung infeiner Amtsstu-
be in der Stadt Allentaun gegenwärtig sein, aus
Dienstags ten iiten Oktober, 1857, um l Uhr
Nachmittag«, wann und woselbst sich alle lntexeß-
iite Personen einsinden können, wenn sie es als >
iiöthig erachten.

loh n H Oliv e r. i
Sevlember V, 1857. »atm j

Äudiwrs-Anzeige.
In dem Waisengericht ron Lech» Caunty.

In der Sache der schließlichen Rechnung von >
ZUas Lentz, Guardian von Cat h ar Ina V u tz,!
e ,e mind-rjäbrige Tochter des vrrstorbenen Sam-
uel Butz, letzthin von Nord-Wheithall Taunschip.

U»d nun August 4, 1827, ernannte die Court
Lohn H. Olioer, Esq, als Auditor, um besagte!
Rechnung überzusehen und wenn nöthig überzuset- j
trln.

BezeugtS-I.' W. Mickle'.,. S.l>r. !
Unterzeichnete wird zur Erfüllung der

Pflichten der obige» Ermnnmig in seiner AmlS-

auf
Uhr Nachmittags, wann und woselbst sich alle In-
tereßirte Personen einfinden können wen» sie es!
als nöthig erachten.

I o h n H. O l I v e r.
September 9. 1857. nq4m!

Schulhaus Einweihung.!
Sonntags den 27sten September nächstens, soll!

das neu-erbaule Schulbaus ln Schnecksville, Nord-
Whelthall Taunschip, Lecha Caunty, auf eine ge-
eignete Weise eingeweiht werden. Die Chrw.

Ger werden gegenwärtig sein und Reden halten >
Das Unionville Singchor wird ebenfalls gegen-
wärtig sein. Das ganze Publikum ist einge-

laden gegenwärtig zu sein. ?Die Ceremonien sol-
len um ig Übr Vormittags ihren Anfang nehmen.

Daniel Schneck, Vanmeister.
ThoS. Fatzinger, Henry C. Knerr,
John Croll, John Leck,
Jonas Acker, Moses Sä?neck,

Peter Gros», Stephen Smith,
Cvmmittee.

September 9. 135?. nqZm -

Fremdes Rindsvieh.
Zwei Stück fremdes Rindsvieh befinden sich

schon seit einiger Zeit her auf den Bauereien der
Unterzeichneten, in Lyn» Taunschip, Lecha Caunty
Da« eine ist eine junge Wolfstreifige Kuh, (Erst-
ling) und hat ein Kalb etwa 3 oder 19 Wochen
alt bei sich. ?Das ander« ist ein junger weißscheck-
igter Bu», ungefähr 2 Jahr alt. Die Eigenthü-
mer sind ersucht obiges Vieh gegen Beweiß ihres
Eigeulbums und Bezahlung der Unkosten abzu-

> holen bei
J?hn Everett.
Jaeob Everett.

September 16 1857. nqAm

Allentaun Bank.
Allentaun, Sept. 11. 1857.

Ein Instalment vo:i StO per Antheil an dem
! Capital Stock der Allentaun Bank, ist fällig und

»ahlbar an dem Banlhause, auf «der vor dem 13.
> Tag November nächsten«. Auf Verordnung der
Board.

C. W. Cooper, Casfirer.
l Sept. IS. 1857, liqtm

Clisha Kent Kane<
Eine Lebensbeschreibung.
Durch W! ll i, a»E l d tr.

den und Zehntauftnden der jenes großen

Al«ein persSnllcher Freund de« Verstorbenen, d«r
dessen Vertrauen in einem hoben <Arade genpß, ist
Hr. Etder ryobl beftkigt, in Kezitg aus diesen De»
ginstand etyzas Befriedigendes zu tiefern.

Für mehr ci!s verkauft
innerhalb !) Dionaten.

Dr. Kane « Großes Werk
Arctic Exploration, t

övl) Zeitungen

Werk erklärt, welche« jc veröffcnilicht wurde.
Die fremden Journale

und die aukgejeichneisten Gelehrten von Europa spm>

Robinson Crusoe;

Dreihundert Stahlstiche.
Prei« KS.VV.

Kane's erster Bericht.
ung von Vir

einer F r a n k l i n dar-
gestellt durch p?. Austin Allibone, Esq. Preis

Ditsee W rt ist gänzlich verschieden rou der

Aane'i Werke vollständig n^cht.
Unter der Presse,

Col. I. C- Fremont's
Erforscb »ingen,

VoriilglichillustrirtmitStahl-
sticken und Holzschnitten grovirt, un-

ter der Unmiltelbaren Leitung ron Ccl, Fremont,
meisten« rcn Dagucrrcoloren, welche d^n.

Zwei Oeta», HZ.IX).

Brasilien «nd die Brafilianer
Durch den Ehrw. D. P. Kidder,

von der Methodist Episeopal Kirche.
Durch den Ehr». I.E. Fletcher,

von der Presb?terianer Kirche.
Diese« neue und herrlich ausgestatlcle Werk (ein

grober Oktav S<and, in gltichförmigti» Swle nut den

vortreffl'chen Bonden von Dr.Kan'S ?Aretie
raiionS,") verdonki seine Entstehung der gemeinsamcn

Reifende u/als Missionäre, (und einer in der amtli-
chen Stellung als wirklicher Sekretär der Ber. Staa»
len Mesandtfldast,u Rio) eine lange und reichhaltige
Erfahrung in jenem Luderst interesanlen Lande ha:,
ten.

Prei« W.OO.
Jede« der oben genannte» Werke wird nach

Übersendung der angegebenen Preise portoftei per

Post versendet werden.
Agenten werden »erlangt.

Childs und Petersen,

SV?, Arch Straße, Pbiladelobia.
I. P. Livpin-o« und Eo.. SO. N. Sickte Straße,

Pmladelpkia ; Philip«, Samxson und Co., 13, Win-

kt5. Nassau Straße, Neu-PorkG. P. Putnam u.
E«., J2l, Broadwao, Reu- Lert; Rpvlegate u. Ee.,
4S, Main Straße, Eineinnali ; S. G. Grigg« und

Co.. 111. Lake Straße, Chicago.
August IS. 1857. rq?M

sU"U^Gcker^K Fabrikant und Händlerin g
Z Tabak, Schnupf »Tabak und g

E i g ar reu»
A «o. 13.
K OK Hamillen-Str-lit. Allentaun. D!SS»!M>S»SS-S»S! «SW«'

Gerste! Gerste !
Der höchste Preiß wird bezahlt für gute Gerste,

m Lagerbier Saloon, in der Odd-Fellow Halle,
n Allentaun, Lecha Caunty, von

Kern und Maier.
Allentaun, September 16. nqZm

Port-Monais.
Ein herrliche« Assortiment Portmonai« und

vocketbücher, soeben erhalte» und aa herabgesetz-
ten Preisen zu verkaufen bei

Keck. Tuth u. Helfrich.

Ein Thaler das Jahr. No. 27

Der Atteotaun Chiya Möhr.
Beim Gro? und Klein-Verkauf,

gegenüb«r Sem Lourthause.
Der Unterzeichnet« gibt sich nun persönlich damit

ab, und fahrt fort Stuhrs welche ein Assertcment von
O,uien«ivaaren, Steinwaaren, Reekingbam« und
Selbe Waaren nöthig habe», zu, PHUadelxhi« Preiß'»

Allentaun China Stohr
Er ist auch jeht v°llst>lndig eingerichtet um Hotel«

und Wirthshäuser, mit allen Arten lZumbier«, <»«»-

blets von allen Grkßea, Mug«, al-^

»nd Drop« einschließend, z» v»rsehen.---Sr kan»»uch
Thee-, tream-, und Austern - Salyon.« q>itS>»»tn-.
und Lonfectionär lar«, PlakeS, Boivl«, Teller, Ea-

j Allentaun China Stohr
Vcrgeüet den Ort yicht derselbe ist dem LourthauS.

z-genllder.
C. Kernahan.

Juni jl?. 18.57. »qb».

Große Ankunft.
Der Unterschriebene ist soeben ron den

zurückgekehrt mit einem großes Verrath ren

Stiefeln, Schuhen, /
M Hüten, n. s. w?

j täglich von seiner

! genen Manufaktur rergröpirl wird, und er dadu^i.
Ren alle fort sind, und legt euch eure S päii»hr«glltes
ein. Sin Wort zu den Klugen ist genug.

Elias Mertz.
N. B. ??and - Slehrhalter seilten diese Gelege»-

heit olcht versäumen, dieweil eben jeht die Aukwaht-
groß und rollständig ist.

Allentaun, August IS. nab»

Lagerbeer, Wein und

N e st a sl r a t io n,
von

Leayokb Kevrr.
Obengenannter den Saloon in derOdd.
Fellowk-HaUe in Allentaun, zum Be»

MÄ iKiIK»fuge einer Wirthschaft lldernoinme»,.

E« wird fein ernste« Bestreben sein da« geneigte
Wohlwollen seiner verehrten BSste zu verdienen, und

Unmäßige sowie nunderjährige Personen, ist durch«
a«e der Auffenthalt im Saloon nicht gestaltet.

Jeden Abend musikalische Unterhaltung.
Juli »S. 1557

Pennsylvakia Drahtwerke,
No. 226 Arch St ~ zwischen der 2tcn und 2tcn,

(gegenäber der Bread Ttrase)
Philadelphia.

Sirten, RiddleS, Sandsilben, gewobener Draht,
von jeder Nrtzfor>ne und Breite, sammt aller
Arten gemeinen und fäney Draht-Arbeiten.
Schwere getwillle Drähte für Funken-Bänger

Kohlt», Sand und Gravel Sieben; Papierma-
cher-Draht; Cylinder und Dandy-Rollen, hedeckt
auf die beste Manier; Draht und genzdrähte.

Ein sehr vorziigllcher Artikel für schwere Glesser
Siebe«?wie auch alle Sorten Eisenerz Draht und
Titben.

!YayW, Darby u»d Lynn.
September 9. 1857. nq3M.

Geld! Geld!
Kann gemacht werden, wenn man nur meine»

Rath befolgt. Ich habe eine Anzahl schön« Baulot-
len zu verkaufen, von welchen ich f!ir einige nur die
gilinge Summe von Ki(X), für Zuü Zront bei
iki)Kuß i» der Tiefe fordere, und die in weniger

aber kaufen willmuß innerhalb iw Tagen anrufen,
indem nach zener Zeil der Prei« um H2Z erhöht
wird.

Elias Mertz.
Sept. 10. 1567. nq4m

Ausgeschobene Court.
Eine Ausgeschobene Zyaisen-Court soll gehalten

werden aus Samstag« den löten Okvb»r. um ly

Uhr Vormittags, in dem Courthaus» Ver Stadt
Allentaun, in und für Lecha Eaunty, warn und
woselbst sich Alle, «elche Geschäfte zu verhandeln,
haben, «»finden können.

I. W, Milklev, Clerk.
Sept. 16. nqg«.

Aufgeschobene Court.
Eine Aufgeschobene Eourt von Common

soll gehalten «erden aus Samstag« den lvten
Oktober um ll) Uhr . Bormittag«, in dem Court-
Haus der Stadt Allentaun, in und für Lech«
Caunty, «an» und woselbst sich Alle welche Ge-
schäfte zu verhandeln haben, einfinden können.

F. Samuels Proth.
Sept. IS. n»S«

Schulbücher,
Pn große« Assortiment aller Art« i» dieser

G«g«»d »erlangten Schulbücher, soeben «hak 7»
und »u haben tÄ ' '

Keck, Guth u. Helfrich.


